
 
 

                

 

BAGSO ermutigt zum offenen Umgang und zu Solidarität  

 

Zum Welt-Alzheimertag am 21. September 2024 ruft die  

BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisatio-

nen zu Solidarität mit Menschen mit Demenz und ihren Angehö-

rigen auf. Unter dem diesjährigen Motto „Demenz – Gemein-

sam. Mutig. Leben“ setzt sie sich dafür ein, differenzierte Bilder 

von Demenz zu schaffen. Denn neben den Verlusten, die eine 

Demenz mit sich bringt, bleiben lange Zeit noch Fertigkeiten er-

halten, die es zu nutzen und soweit möglich zu erhalten gilt. Die 

BAGSO fordert eine breite Aufklärung und Sensibilisierung der 

Gesellschaft, um viele Menschen zu befähigen, Menschen mit 

Demenz und ihren Angehörigen offen und vorurteilsfrei zu be-

gegnen. 

„Menschen mit Demenz verfügen nach wie vor über Fertigkei-

ten und Ressourcen“, so Prof. Dr. Andreas Kruse, Gerontologe 

und Vorstandsmitglied der BAGSO. „Viele haben Freude an Be-

ziehungen, an Kommunikation und gemeinsamen Aktivitäten. 

Gefühle, Empfindungen und in Teilen auch alltagspraktische 

Fertigkeiten bleiben über lange Zeit erhalten. Diese Kompeten-

zen und Stärken müssen wir erkennen und fördern.“ 

Um eine inklusive Gesellschaft für Menschen mit Demenz zu ge-

stalten, bedarf es einer ganzheitlichen Begleitung. Diese um-

fasst professionelle medizinische und pflegerische Versorgung   
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ebenso wie teilhabeorientierte und soziale Unterstützung. Sor-

gende Gemeinschaften und kommunale Demenznetzwerke kön-

nen einen wichtigen Beitrag leisten, um Menschen mit Demenz 

und ihren Angehörigen ein soziales Leben zu ermöglichen. Dies 

trägt auch dazu bei, Stigmatisierungen abzubauen und Demenz 

zu enttabuisieren. 

„Menschen mit Demenz zeigen uns, dass wir alle verletzlich 

sind. Eine Demenzerkrankung kann mit fortschreitendem Alter 

potenziell bei jedem Menschen auftreten. Deshalb geht es auch 

um die Frage, in welcher Gesellschaft wir leben möchten, wenn 

wir selbst von Demenz betroffen sind“, so Kruse. „Ein erster 

wichtiger Schritt kann es sein, Angehörigen und Betroffenen 

von Demenz eine Stimme zu geben und ihnen zuzuhören.“  

In Deutschland leben rund 1,8 Millionen Menschen mit einer 

Demenz. Ihre Zahl wird bis 2050 auf voraussichtlich rund 2,8 

Millionen steigen. 

 

 

Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.  

In der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivil-

gesellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen 

getragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagie-

ren. 

 


